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Liebe TSVlerinnen, liebe TSVler, 
 

die spätherbstliche Zeit bedeutet für uns, dass alles, was draußen geschieht, zurückfährt, dass vor 

uns überwiegend tatsächlich eine etwas ruhigere Zeit liegt. Das gilt natürlich nicht für alle und für 

alles: die Weihnachtsfeier muss vorbereitet werden, ebenso die Faschingsfeier und die 

Jahreshauptversammlung.  

 

Weihnachtsfeier am 12. Dezember 
 

Das Orgateam macht sich jedes Jahr Gedanken darüber, wie eine Weihnachtsfeier attraktiv und 

dem Anlass angemessen zu gestalten ist. Ideen gibt es viele. Doch warum ändert sich die 

Weihnachtsfeier nicht? Erstens kehrt man Bewährtes nicht komplett weg, zweitens steckt ein 

größerer Aufwand dahinter, der Freiwilligen, die bereits viel anderes für den Verein leisten, nicht 

auch noch aufgebürdet werden kann. Und drittens stimmt es nicht, dass die Weihnachtsfeier immer 

gleich bleibt: wer in den letzten Jahren regelmäßig dabei war, hat festgestellt, dass jedes Mal einige 

Dinge anders oder neu waren. Doch unabhängig davon ist es eine Veranstaltung, die jung und alt in 

großer Runde zusammenbringt, etwas das jeder Verein braucht. Kommt vorbei und lasst uns den 

weihnachtlichen Abend gemeinsam genießen. 

 

Faschingsball am 30. Januar 
 

Die Diskussionen um die Weihnachtsfeier gibt es in ähnlicher Weise zum Faschingsball: für 

manche zu laut, für manche zu partymäßig, für manche geht es zu spät los, für manche sind zu 

wenig ältere Leute dort. Auch dazu gibt es eine klare Antwort: Der TSV-Ball, so wie er seit einigen 

Jahren läuft, hat nicht den Anspruch, die ganze Familie zu unterhalten. Hier spielen die Rothsee 

Musikanten, und wenn die in der Mehrzweckhalle spielen, dann ist das kein zurückhaltendes 

Kaffeekränzchen. Eine solche Party, bei der die Mehrheit jünger ist, als dass sie sich an die ersten 

Stadtmeisterschaften erinnern können, braucht Meckenhausen genauso wie andere Veran- 

staltungen. Also, wer feiern und zu den Rothsee Musikanten abtanzen will, geht zum TSV-Ball. 

Wir gehen hin. 

 

Mitgliederversammlung am 26. Februar 
 

Die Jahreshauptversammlung wird dieses Mal unter dem Zeichen eines insgesamt traumhaften 

Jahres für den TSV stehen. Dazu laden wir alle Mitglieder herzlichst ein, nein, wir drängen 

vielmehr darauf, dass so viele wie möglich kommen. Mitglied eines Vereins zu sein bedeutet, den 

Geist des Miteinanders auch bei solch zentralen Veranstaltungen zu leben. Auf gehtôs. 

  

Wir wünschen euch eine schöne Winterzeit und viel Spaß beim Lesen dieser Ausgabe. 

 

Euer Vorstandsteam 

Michael, Matthias, Jutta 
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TSV Meckenhausen spendet dem Auhof 500 Euro 
 

Der TSV Meckenhausen übergab dem Auhof in Hilpoltstein Anfang Juli 500 Euro zu Gunsten des 

Sportangebots der sozialen Einrichtung. Der Betrag ist Teil eines Preises, den der Sportverein im 

März dieses Jahres von der Sepp-Herberger-Stiftung für eine Benefizaktion zugunsten des 

mittlerweile verstorbenen Vereinsmitglieds und Auhofmitarbeiters Willi Blankenstein erhielt. Auf 

der Veranstaltung hatte ein Fußballteam, das sich aus Bewohnern des Auhofs zusammensetzte, 

gegen die AH-Mannschaft des TSV Meckenhausen gespielt.  

ĂWilli Blankenstein war leidenschaftlicher TSVler und leidenschaftlich bei seiner Arbeit als 

Heilerziehungspfleger. Dieses Engagement seitens des Auhofs hat die Benefizaktion perfekt 

komplettiert. Deshalb freuen wir uns sehr, diese Einrichtung an der Auszeichnung für die Aktion 

teilhaben zu lassen,ñ kommentierte der TSV-Vorsitzende Michael Lautenschlager den 

Beweggrund. Zusammen mit der Vereinsehrenamtsbeauftragten Roswitha Spehnkuch übergaben 

sie im Rahmen eines Treffens mit den aktiven Auhof-Fußballern dem Einrichtungsleiter Andreas 

Ammon und Ivonne Greck vom Fachdienst Bildungsangebote der Einrichtung den Scheck über 

500 Euro. 

ĂDas ist eine tolle Geste aus Meckenhausen, sie zeigt eine ganz besondere Verbundenheitñ freut 

sich Ammon und ergªnzt: ĂWir haben viele sportbegeisterte Bewohner, die unabhªngig von Alter 

und Grad der Beeinträchtigung immer ihr Bestes geben. Unsere Sport-Angebote wollen wir gut 

ausstatten und den Sportlern ermöglichen, auch an inklusiven Turnieren teilzunehmen. Das kostet 

Geld, ist aber im normalen Tagessatz nicht vorgesehen. Daher freuen wir uns riesig über die 

Spende des TSV.ñ 

Der TSV Meckenhausen engagierte sich im August 2014 für seinen ehemaligen AH-Spieler Willi 

Blankenstein, der an einem inoperablen Gehirntumor erkrankte. Der Verein veranstaltete einen 

Benefiztag, um Blankenstein und seine Familie finanziell bei alternativen Therapieformen und 

Medikamenten für die Schmerzlinderung zu unterstützen. Blankenstein verstarb im November 

2014. 

 

Roswitha Spehnkuch (1. v.l.), Andreas Ammon (3. v.l.), Ivonne Greck (5. v.l.) und Michael 

Lautenschlager (8. v.l.) mit den Auhof-Sportlern bei der Spendenübergabe 
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Rückblick auf die Versammlung der 
Fußballabteilung 2015 
 
 
Am 07.08.2015 fand bei tropischen Temperaturen die diesjährige Versammlung der 

Fußballabteilung statt, die dieses Jahr im Schwerpunkt als Informationsveranstaltung für alle 

interessierten Mitglieder angelegt war. Nach einer kurzen Begrüßung und dem Totengedenken 

berichtete Abteilungsleiter Daniel Reif zunächst, welche Projekte die Fußballabteilung im 

vergangen Jahr zu stemmen hatte. Neben der Übernahme der Amtsgeschäfte, der Aufstellung des 

Finanzbudgets für 2015, der Trainersuche, der Daueraufgabe Personalakquise bildete die 

Fußballstadtmeisterschaft 2015 den Arbeitsschwerpunkt der Abteilung. Daniel Reif ging in seinen 

Ausführungen auch noch einmal detailliert auf die Personalsituation innerhalb der Fußballabteilung 

ein und machte deutlich, dass - wie bei fast allen Vereinen - ehrenamtliches Personal händeringend 

gesucht wird und dass es besorgniserregend ist, dass immer weniger Personal immer mehr 

Aufgaben übernehmen muss, was mittelfristig noch zu größeren Problemen führen dürfte.  
 

Kassenbericht 
 

In Vertretung des im Urlaub weilenden Kassiers der Fußballabteilung, Alexander Harrer, ging 

Abteilungsleiter Daniel Reif auch auf das Budget der Fußballabteilung für das Jahr 2015 ein. 

Dieses wurde zum ersten Mal in der Geschichte der Abteilung bereits im Herbst 2014 bis ins 

kleinste Detail ausgeplant und im Dialog mit der Vorstandschaft verhandelt und anschließend im 

beiderseitigen Einvernehmen verabschiedet. Auch wenn die Aufstellung eines detaillierten 

Finanzplans in dieser Güte mit viel Arbeit verbunden ist, haben sich diese Mühen dennoch gelohnt, 

denn der Etatentwurf kann nun hervorragend als Ăroter Fadenñ f¿r die Kosten¿berwachung genutzt 

werden. Daniel Reif stellte in diesem Zusammenhang auch alle Einzelpositionen im Etat vor und 

arbeitete deutlich heraus, dass verglichen zu den ständig steigenden Fixkosten das 

Investitionsvolumen vergleichsweise relativ gering sei. Der Investitionsschwerpunkt wurde in 

diesem Jahr auf die Erneuerung der Trainings- und Spielbälle aller Mannschaften gelegt und  Stand 

heute ist davon auszugehen, dass der Budgetentwurf auch vollumfänglich eingehalten werden 

kann. 
 

Berichte der einzelnen Fußballmannschaften 
 

Zuerst berichtete Daniel Reif über die 1. und 2. Mannschaft und konnte dabei sichtlich stolz sein, 

dass allen Unkenrufen zum Trotz alle Saisonziele erreicht werden konnten. Emotionaler 

Höhepunkt war dabei sicherlich der Gewinn der Heimstadtmeisterschaft vor über 1200 Zuschauern 

im Finale gegen den TV Hilpoltstein, doch auch der hervorragende 8.Tabellenplatz der 

1.Mannschaft in der Kreisliga Neumarkt / Jura Ost ist keine Selbstverständlichkeit. Enger ging es 

dagegen bei der 2.Mannschaft zu, denn erst durch einen Erfolg im Relegationsspiel gegen die 

zweite Garnitur des 1.FC Deining konnte der Klassenerhalt in der A-Klasse Neumarkt / Jura Ost 

unter Dach und Fach gebracht werden. Eng verbunden waren all diese Erfolge natürlich mit 

Spielertrainer Matthias Rascher, der 3 ½ Jahre exzellente Arbeit beim TSV Meckenhausen 

verrichtet hat und sich nun im Sommer bekanntlich dem FSV Berngau angeschlossen hat.  

Das sportlich schwere Erbe von Matthias Rascher hat am 02.07.2015 Rainer Seitz aus Neumarkt 

angetreten und Daniel Reif zeigte sich optimistisch, dass mit Rainer Seitz der richtige Mann 

verpflichtet wurde, um die sportliche Erfolgsgeschichte der vergangen Jahre fortzuschreiben.  

Die 2.Mannschaft wird ab sofort wieder von Ernst Leimböck betreut, der nach halbjähriger Pause 

nun wieder bei Ăseinen Jungsñ auf der Kommandobrücke stehen wird. Als Zielsetzung gab der 

Meckenhausener Abteilungsleiter ĂKlassenerhaltñ f¿r beide Herrenmannschaften des TSV aus, was 

angesichts der extrem angespannten Personalsituation, insbesondere bei der 1.Mannschaft, und 

angesichts der starken Konkurrenz für beide Herrenmannschaften nicht leicht werden wird.  
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Nächster im Bunde war AH-Leiter Alexander Niedermeyer, der ebenfalls von einer erfolgreichen 

Saison 2014 berichten konnte, die auf einem sehr guten 4.Tabellenplatz abgeschlossen werden 

konnte. Diese Saison lief es zu Saisonbeginn dagegen sportlich weniger rund bei der AH, doch 

inzwischen hat sich der Erfolg wieder eingestellt und man ist guten Mutes, dass man in den 

verbleibenden Saisonspielen noch ordentlich punkten und sich damit in der Tabelle eventuell noch 

etwas verbessern kann. Die dünne Personaldecke macht den Verantwortlichen der AH zwar immer 

wieder zu schaffen, dennoch konnten mit Ausnahme der Partie gegen den TSV Berching alle 

Spiele ausgetragen werden. Des Weiteren konnte Alexander Niedermeyer mit sichtlichem Stolz 

berichten, dass Abseits des Fußballplatzes eine Benefizaktion der AH großen Anklang fand, so 

dass der sozialen Einrichtung Regens Wagner in Zell eine Geldspende überreicht werden konnte.  

Jugendleiter Jürgen Böhl ging in seinem Bericht auch auf die Personalsituation im Jugendbereich 

ein, jedoch standen bei ihm weniger fehlende Spieler, als vielmehr fehlende Trainer im 

Mittelpunkt. Durch zahlreiche Anstrengungen konnten inzwischen zwar fast alle vakanten 

Trainerpositionen besetzt werden, jedoch werden immer noch zwei Trainer für die E-Jugend 

gesucht. Jürgen Böhl machte deutlich, dass die ständige Personalsuche zermürbend und mitunter 

frustrierend sei, da sie inzwischen die eigentliche Hauptaufgabe der Jugendleitung ist. Sportlich 

konnte der Jugendleiter dagegen auf eine insgesamt erfolgreiche Saison zurückblicken, 

insbesondere die Meisterschaften der E- und D-Jugend gaben Anlass zur Freude. Doch auch das 

sportliche Abschneiden der anderen Jugendteams war aller Achtung wert, lediglich der 

hauchdünne Abstieg der B-Jugend sei ein kleiner Wermutstropfen gewesen. Abschließend stellte 

Jürgen Böhl noch kurz vor, welche Jugendmannschaften für die Saison 2015 / 2016 gemeldet 

wurden.  

 

 

 

Verabschiedung von Stefan Dotzer 

und Wolfgang Hofbeck 

          

 

 

 

 
 

Den Schlusspunkt des Jugendberichts bildete die Verabschiedung von Stefan Dotzer, der mit 

Ablauf der Saison 2014 / 2015 seine langjährige Tätigkeit als Jugendtrainer zumindest vorerst 

beendete. Als Dankeschön für sein unermüdliches Engagement im Jugendbereich bekam er aus den 

Händen von Abteilungsleiter Daniel Reif und Jugendleiter Jürgen Böhl ein TSV-Poloshirt sowie 

einen liebevoll zusammengestellten ĂHolunderkorbñ ¿berreicht, der von der 

Ehrenamtsbeauftragten Roswitha Spehnkuch organisiert worden war.  

Neben Stefan Dotzer verabschiedete Daniel Reif anschließend auch noch Wolfgang Hofbeck, der 

jahrelang ein absoluter Leistungsträger der 1.Mannschaft war und bislang noch nicht offiziell 

verabschiedet wurde. Um die Leistungen des gelernten Stürmers im TSV-Trikot angemessen zu 

würdigen, bekam er aus den Händen des Abteilungsleiters neben einem individuell gefertigten 

TSV-Trikot auch eine TSV-Kaffeetasse überreicht. 
 

Ehrenamtliche Helfer händeringend gesucht  
 

Unter dem Tagesordnungspunkt ĂSonstigesñ ging Abteilungsleiter Daniel Reif anschlieÇend noch 

einmal auf die Stadtmeisterschaft 2015 ein, widmete sich ausführlich der besorgniserregenden 

Personalsituation bei den Schiedsrichtern im Fußballkreis Neumarkt / Jura und diskutierte mit den 

Anwesenden ¿ber das Thema ĂEhrenamtliches Engagementñ. Daniel Reif fasste dieses Thema wie 

folgt zusammen: ĂZur¿cklehnen und auf andere zeigen / hoffen hilft uns nicht weiter, jeder 

Einzelne von uns ist gefragt, sich im Rahmen seiner Mºglichkeiten ehrenamtlich zu engagieren!ñ  
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Regelung Verabschiedungen innerhalb der Fußballabteilung 
 

Abgeschlossen wurde dieser Tagungsordnungspunkt mit einer Diskussion zum Thema 

ĂVerabschiedungenñ, die zuk¿nftig einheitlich geregelt werden sollen. Hier ging es insbesondere 

darum, wann, wo und in welchem Rahmen zum Beispiel ein Spieler zukünftig verabschiedet 

werden soll und welcher Geldbetrag für ein Verabschiedungsgeschenk in die Hand genommen 

werden soll. Nach einer lebhaften Diskussion einigten sich die Anwesenden auf eine grobe 

Marschrichtung, die von der Abteilungsleitung inzwischen schriftlich gefasst und nach mehreren 

Mitprüfungsgängen Mitte Oktober finalisiert wurde. Diese Regelung soll - wo notwendig - die 

Ehrenordnung des Gesamtvereins ergänzen, einen gewissen Rahmen abstecken und eine 

Hilfestellung für Funktionsträger der Abteilung geben, wie das Thema Verabschiedungen 

zukünftig in der Fußballabteilung gehandhabt werden soll. Auch wenn diese verbindliche 

Regelung eine linke und rechte Grenze vorgibt, wahrt sie dennoch die Flexibilität, um im Rahmen 

einer Einzelfallbetrachtung manche Dinge anders zu regeln. Sie erhebt deshalb auch nicht den 

Anspruch, für alle Eventualitäten eine bis ins kleinste Detail ausgefeilte Antwort zu liefern. Im 

Zweifelsfall ist der Ăgesunde Menschenverstand" zu Rate zu ziehen. 
 

Harmonische Abteilungsversammlung 
 

Da keine Anträge bei der Abteilungsleitung bis zur Versammlung eingegangen waren, wurde die 

harmonisch verlaufende Abteilungsversammlung mit einem Ausblick auf die anstehenden 

Termine, Projekte und Aufgaben der Fußballabteilung und einem kurzen Resümee vom 1.Vorstand 

des TSV Meckenhausen, Michael Lautenschlager, gegen 21:45 Uhr geschlossen. Die Anwesenden 

ließen den Abend anschließend bei guten Gesprächen im Sportheim gemütlich ausklingen.  

Einziger Wehrmutstropfen war die absolut enttäuschende Anzahl an Teilnehmern an der 

Versammlung, denn es verloren sich inklusive der anwesenden Funktionsträger gerade einmal 14 

Personen im Sportheim, was trotz Urlaubsphase eine indiskutable Resonanz darstellte.   

 

Daniel Reif 

Fußballabteilungsleiter 

 

 
 

Abteilungsleiter Daniel Reif und Jugendleiter Jürgen Böhl bedankten sich beim scheidenden 

Jugendtrainer Andreas Lehmann und überreichten ihm ein kleines Geschenk. 
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Sportlich turbulente Zeiten für die 1. und 2.Mannschaft 
 

 

Nach dem grandiosen Gewinn der Heimstadtmeisterschaft am Pfingstwochenende vor über 1200 

Zuschauern im Finale gegen TV Hilpoltstein und dem Klassenerhalt sowohl der 1. als auch der 

2.Mannschaft begann für unsere Kicker im Sommer eine neue Ära, denn unser langjähriger 

Erfolgstrainer Matthias Rascher verabschiedete sich nach gut dreijähriger Tätigkeit aus 

Meckenhausen und schloss sich dem FSV Berngau an. Die Ära Matthias Rascher war sportlich 

sicherlich eine der erfolgreichsten, die unser Verein mit seiner langen Tradition bislang erleben 

durfte.  

 

Schwierige Sommervorbereitung 
 

Den Verantwortlichen war von Anfang an klar, dass Matthias Rascher riesige Fußstapfen 

hinterlassen hat, die nur sehr schwer zu schließen sein werden. Mit Rainer Seitz wurde deshalb ein 

erfahrener und fachlich über jeden Zweifel erhabener Fußballtrainer verpflichtet, der bei seinen 

vorherigen Trainerstationen stets große Erfolge feiern konnte und die Kreisliga Neumarkt / Jura 

Ost wie seine Westentasche kennt. Da er auch menschlich und charakterlich hervorragend nach 

Meckenhausen passte, waren wir uns absolut sicher, dass er die erfolgreiche Arbeit von seinem 

Vorgänger fortführen können wird. 

Leider hatte Rainer Seitz gerade zu Beginn seiner Amtszeit mit äußerst widrigen 

Rahmenbedingungen zu kämpfen, da einerseits die Mannschaft nach dem Gewinn der 

Stadtmeisterschaft und der viel zu kurzen Sommerpause mental noch spürbar ausgebrannt war und 

andererseits unserem neuen Trainer aufgrund schwerer Verletzungen mit Benjamin Fleischmann 

und Thomas Dotzer zwei absolute Leistungsträger langfristig nicht zur Verfügung standen. Zudem 

musste - wenig verwunderlich - konstatiert werden, dass viele Spieler noch sehr an ihrem ĂEx-

Coachñ hingen, zu dem sie im Laufe der Zeit vor allem auch emotional eine sehr enge Bindung 

aufgebaut hatten. Da auch das Sommertrainingslager nicht wie ursprünglich geplant durchgeführt 

werden konnte, musste man im Summenzug sicherlich von einer äußerst durchwachsenen 

Vorbereitung sprechen.  

Dies spiegelte sich auch in den wechselhaften Ergebnissen wider, die in den Vorbereitungsspielen 

und auch im TOTO-Pokal erzielt werden konnten. Im Pokalwettbewerb bedeutete eine verdiente 

Niederlage beim unterklassigen SC Pollanten das frühe Aus, nachdem man zuvor noch die 

Gruppenphase schadlos überstehen konnte. Bei all diesen Spielen musste Rainer Seitz teilweise ein 

halbes Dutzend Stammkräfte durch Akteure unserer 2.Mannschaft ersetzen, was natürlich nur unter 

Inkaufnahme eines massiven Qualitätsverlusts möglich war. Unsere Zuschauer waren deshalb 

(verständlicherweise) alles andere als zufrieden mit dem Auftreten unserer Mannschaft in der 

Sommervorbereitung, allerdings muss an dieser Stelle noch einmal deutlich darauf hingewiesen 

werden, dass jeder Spieler aus der Ăzweiten Reiheñ stets sein Bestes gegeben hat, jedoch ein A-

Klassenspieler im Normalfall sportlich eben nicht das Niveau einer Kreisliga-Stammkraft erreicht.     

 

Halbwegs gelungener Saisonstart 
 

Nach der alles anderen als optimalen Sommervorbereitung starteten unsere Kicker mit gemischten 

Gefühlen in die Saison 2015 / 2016, denn es war allen Beteiligten klar, dass es für beide 

Herrenmannschaften eine sportlich äußerst schwierige Saison werden würde. Während bei der 

1.Mannschaft insbesondere die angespannte Personalsituation Sorgen bereitete, war es bei der 

Reserve die Zuordnung zur sportlich extrem starken A-Klasse Neumarkt / Jura Ost, in der sich 

gleich mehrere, aufstiegswillige 1.Mannschaften tummeln.  
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Unsere 1.Mannschaft hatte gleich am 1.Spieltag die undankbare Aufgabe, beim stark 

einzuschätzenden Aufsteiger SV Postbauer antreten zu müssen, der zudem noch von der 

Aufstiegseuphorie getragen wurde. Wider Erwarten startete unsere Mannschaft furios in die Partie 

und führte schnell mit 3:0, doch ein Gegentreffer zum psychologisch ungünstigen Zeitpunkt 

unmittelbar vor der Halbzeitpause bedeutet zugleich den Anfang vom Ende. Nach 90 Minuten 

mussten sich unsere Kicker mit 3:4 geschlagen geben und ohne Punkte die Heimreise nach 

Meckenhausen antreten. Im nächsten Spiel stand dann das ewig junge Prestigeduell gegen den 

Erzrivalen aus Hilpoltstein an und mit unbändigem Siegeswillen konnte unser Team durch einen 

Treffer in den Schlussminuten einen verdienten 2:1 Heimerfolg feiern. Die 1.Mannschaft schien 

endlich angekommen in der Saison und in den Folgewochen konnte auch beim TSV Berching und 

gegen den SV Rasch dreifach gepunktet werden, so dass die 1.Mannschaft zwischenzeitlich einen 

hervorragenden Mittelfeldplatz einnehmen konnte. Leider hielt das sportliche Hoch nicht lange an, 

so dass bis Anfang Oktober ausnahmslos alle Partien relativ klar verloren gingen. Dennoch war das 

sportliche Abschneiden der 1.Mannschaft zu diesem Zeitpunkt immer noch in etwa so, wie man es 

aufgrund der schwierigen Rahmenbedingungen und Personalsituation vor Saisonbeginn erwarten 

konnte.  

Noch schlimmer erwischte es unsere 2.Mannschaft, denn bis Anfang Oktober musste das Team 

von Trainer Ernst Leimböck ausnahmslos Niederlagen einstecken, die teilweise auch noch äußerst 

deftig ausfielen. Unsere Reserve war gegen die sportlich starke Konkurrenz der A-Klasse 

Neumarkt / Jura Ost schlicht und ergreifend überfordert, zudem hatte die angespannte 

Personalsituation der 1.Mannschaft natürlich auch unweigerlich Auswirkungen auf den 

Mannschaftskader der 2.Mannschaft. Doch dies waren beileibe nicht die einzigen Gründe für das 

katastrophale sportliche Abschneiden im ersten Saisondrittel, denn auch die Trainingsbeteiligung 

und die Einstellung mancher Spieler ließ bisweilen leider zu wünschen übrig. 

 

 

 

 

 

 

 

Rainer Seitz wirft das Handtuch 
  

Nach der 0:5 Klatsche beim TSV Wolfstein am 04.10.2015 reagierte dann unser Trainer Rainer 

Seitz auf die anhaltende sportliche Talfahrt und erklärte bereits nach rund 3-monatiger 

Trainertªtigkeit  beim TSV Meckenhausen doch ziemlich ¿berraschend seinen R¿cktritt. ĂIch 

möchte der Mannschaft und dem Verein mit diesem Schritt die Möglichkeit geben, mit einem 

neuen Trainer die Trendwende zu schaffenñ, erklªrte Rainer Seitz seine Amtsniederlegung. ĂEs ist 

für mich einerseits ein schwerer Schritt, weil ich eine entwicklungsfähige Mannschaft und ein 

hervorragendes Umfeld in Meckenhausen sehe, so dass ich mir auch durchaus ein längerfristiges 

Engagement hätte vorstellen können. Andererseits haben wir nach fast einem Drittel der Saison 

immer noch nicht die perfekte Abstimmung gefunden, um trotz der angespannten Personalsituation 

sportlich erfolgreich zu sein.ñ 

An dieser Stelle möchten wir uns auch noch einmal sehr herzlich bei Rainer Seitz für seine 

exzellente Arbeit und sein unermüdliches Engagement bei uns im Verein bedanken, leider war 

seine Tätigkeit - auch den schwierigen Rahmenbedingungen geschuldet - nicht vom sportlichen 

Erfolg gekrönt und insgesamt gesehen natürlich viel zu kurz. Sein mutiger Schritt, sein Amt zum 

Wohle des Vereins zur Verfügung zu stellen, verdient unseren uneingeschränkten Respekt und es 

ist selbstredend, dass wir Rainer Seitz für seinen weiteren Lebensweg alles erdenklich Gute 

wünschen. 
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Erwin Walter übernimmt interimsmäßig  
 

Der unerwartete Rücktritt von Rainer Seitz zwang die Abteilungsleitung zu schnellem Handeln, 

denn bis zur Winterpause standen und stehen noch einige richtungsweisende Partien für unsere 

1.Mannschaft an. Die Telefondrähte liefen jedenfalls unmittelbar nach dem Rücktritt von Rainer 

Seitz heiß und bereits nach wenigen Tagen konnte die Abteilungsleitung mit Erwin Walter ihren 

Wunschkandidaten als Interimstrainer präsentieren. Der TSV Meckenhausen ist Erwin Walter sehr 

dankbar, dass er in dieser sportlich schwierigen Situation Ăseinen Vereinñ nicht im Stich lªsst und 

unsere Mannschaft bis zur Winterpause als Interimstrainer übernehmen wird. Auch die Mannschaft 

zeigte sich mit dieser Lösung hochzufrieden. 

Erwin Walter ist ein Eigengewächs des Vereins und fungierte bereits zwei Mal als Trainer unserer 

Herrenmannschaft, zudem streifte er als Spieler selbst noch das TSV-Trikot über und kennt neben 

der Liga auch seine Spieler bereits aus dem Eff Eff. Deshalb wird auch keine lange 

Eingewöhnungsphase von Nöten sein, so dass der Fokus sofort auf die sportlichen Aufgaben 

gerichtet werden kann. Bis zur Winterpause sollten nämlich nach Möglichkeit noch einige Punkte 

eingefahren werden, um weiterhin bei der ĂMusikñ dabeizubleiben und im neuen Jahr mit einem 

neuen Trainer sowie der Rückkehr der Langzeitverletzten das Klassenziel doch noch zu erreichen. 

 

Trainersuche läuft bereits auf Hochtouren 
 

Da Erwin Walter aus beruflichen Gründen nur für die verbleibenden Spiele bis zur Winterpause 

zur Verfügung steht, sucht die Abteilungsleitung parallel zum laufenden Spielbetrieb bereits einen 

potentiellen Nachfolger, der die Mannschaft zur Rückrunde übernehmen soll. Das 

Anforderungsprofil des neuen Trainers ist bereits jetzt klar umrissen: Wir suchen vorzugsweise 

einen Spielertrainer, der charakterlich, menschlich und auch finanziell zu unserem Verein passt 

und uns auch sportlich weiterhilft. Es wird sicherlich nicht einfach werden, aufgrund der fest 

vorgegebenen Rahmenbedingungen einen geeigneten Spielertrainer zu finden, doch wir sind sehr 

zuversichtlich, dass wir bis zum Jahreswechsel einen neuen Mann präsentieren können, mit dem 

auch der Klassenerhalt gelingen kann. Einen Schnellschuss wird es dennoch nicht geben, zumal der 

TSV Meckenhausen in der gesamten Region einen hervorragenden Ruf genießt und als Kreisligist 

auch sportlich eine attraktive Adresse ist, die für viele Trainer höchst interessant sein dürfte.   

 

Sportlicher Ausblick 
 

In den verbleibenden Spielen bis zur Winterpause und natürlich auch darüber hinaus muss das 

gesamte Umfeld in Meckenhausen noch enger zusammenrücken und hinter der 1. und 

2.Mannschaft stehen, damit wir gemeinsam das Ziel Klassenerhalt erreichen können. In den 

nächsten Wochen stehen noch äußerst wichtige Spiele an, in denen nicht nur unsere Kicker alles in 

die Waagschale werfen müssen, sondern auch unsere treuen Zuschauer und Fans besonders 

gefordert sind. Nur wenn wir in diesen sportlich turbulenten Zeiten den notwendigen 

Zusammenhalt zeigen und uns als geschlossene Einheit präsentieren, werden wir auch den 

gewünschten Erfolg haben. Freilich dürfte insbesondere der Klassenerhalt der 2.Mannschaft an ein 

kleines Wunder grenzen, aber auch diese soll es ja bekanntlich hin und wieder geben. Denn es 

wäre doch äußerst schade, wenn wir binnen einen Jahres alles das zum Einsturz bringen, was wir 

uns in den letzten Jahren mühsam aufgebaut haben.  

 

 

 

Daniel Reif 

Fußballabteilungsleiter 
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Drei Tage Hans Dorfner Schule am TSV Gelände 
 

Jugendfußball beim TSV Meckenhausen 
 

Hinter der Jugendleitung der Fußballabteilung liegt ein extrem arbeitsintensiver Sommer, denn 

neben der Organisation der Hans-Dorfner-Fußballschule Anfang August mussten auch die 

Weichen für die Saison 2015 / 2016 gestellt werden. Dies erwies sich einmal mehr als wahre 

Sisyphusarbeit, denn wie so oft musste die Jugendleitung händeringend nach Trainern und 

Betreuern für unsere Mannschaften suchen. Insbesondere bei der B- und E-Jugend erwies sich das 

lange Zeit als großes Problem, da sich weder in Meckenhausen noch bei unserem 

Kooperationspartner in Weinsfeld jemand bereit erklärte, eine Mannschaft zu übernehmen. Gerade 

noch rechtzeitig vor dem Beginn der Vorbereitung erklärten sich mit Martin Rögelein, Julian 

Sippenauer und Stefan Gerngroß drei Spieler der 1. und 2.Mannschaft des TSV Meckenhausen 

bereit, die B-Jugend in der Saison 2015 / 2016 zu betreuen. Noch später konnte erst die 

Trainerfrage bei der E-Jugend gelöst werden und hier war es in erster Linie dem unermüdlichen 

Engagement von Josef Geitner zu verdanken, dass wir mit Gerhard Graml einen zweiten Trainer 

hinzugewinnen konnten und somit nun alle Trainerpositionen besetzt haben. Unter dem Strich stellt 

der TSV Meckenhausen damit auch bei den Mannschaften, die als Spielgemeinschaft mit der DJK 

Weinsfeld an den Start gehen, einen Großteil der Trainer. 
 

Personalakquise ein Dauerthema 
 

Auch wenn damit der Spielbetrieb im Jugendbereich in der Saison 2015 / 2016 vollumfänglich 

sichergestellt werden kann, bleibt die generelle Bereitschaft, sich ehrenamtlich als Jugendtrainer zu 

engagieren leider verschwindend gering. Jahr für Jahr wird es für die Jugendleitung schwieriger, 

ausreichend Trainer und Betreuer zu akquirieren, um den Spielbetrieb aufrechtzuerhalten. Leider 

muss konstatiert werden, dass viele Eltern offensichtlich froh sind, wenn ihre Sprösslinge in der 

Woche für einige Stunden durch den Sportverein betreut werden, ohne dass man selbst 

Verantwortung übernehmen muss. Hier muss dringend ein Umdenken stattfinden, denn sonst ist 

ein Verein wie der TSV Meckenhausen, der ganz entscheidend vom ehrenamtlichen Engagement 

seiner Mitglieder lebt und abhängig ist, langfristig zum Scheitern verurteilt. Zudem ist es für die 

Verantwortlichen auf Dauer äußerst zermürbend, ständig auf Personalsuche gehen zu müssen und 

dabei immer dieselben Ausflüchte zu hören. Eine langfristige Planung wird dadurch nahezu 

unmöglich und erschwert u. a. die praktische Umsetzung des Nachwuchsfußballkonzepts.  
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Oft wird die berufliche Belastung als Hauptargument gegen eine ehrenamtliche Tätigkeit 

vorgeschoben, doch wenn es danach geht, dürfte sich wohl niemand von uns ehrenamtlich 

engagieren.  

Unser Dank gilt daher im besonderen Maße allen ehrenamtlichen Helfern, die sich teilweise schon 

seit zig Jahren in der Fußballabteilung des TSV Meckenhausen engagieren und es dadurch erst 

möglichen machen, dass wir über alle Altersgruppen hinweg diesen wunderbaren Sport bei uns im 

Dorf anbieten können.   
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Anpassung der Mannschaftskader 
 

Neben dem Dauerthema Personalakquise sah sich unsere Jugendleitung im Sommer einer weiteren 

Herausforderung ausgesetzt, nämlich sicherzustellen, dass alle Jugendmannschaften mit einer 

ausreichenden Personaldecke in die neue Saison starten zu können. Dies erforderte einen extrem 

hohen Koordinierungsbedarf mit den einzelnen Trainern, da wir gezwungen waren, einige Spieler 

in eine ältere Mannschaft hoch zu hieven, obwohl sie noch für eine jüngere Jugend spielberechtigt 

gewesen wären. Nur mit dieser unpopulären aber unvermeidlichen Maßnahme, die insbesondere 

bei den Eltern der betroffenen Kinder nicht immer auf Verständnis stieß, war es letztendlich 

möglich, allen Jugendmannschaften eine ausreichende Personaldecke für einen geregelten 

Spielbetrieb zur Verfügung zu stellen.     
 

Saisonauftakt 2015 / 2016 
 

Mittlerweile befinden sich alle Jugendmannschaften mit ihren Trainern im Spielbetrieb und wir 

können nach dem Saisonauftakt ein durchwachsenes Fazit ziehen.  

Unsere A-Jugend hatte im Sommer einen gewaltigen Aderlass an Leistungsträgern zu verzeichnen, 

die allesamt in den Herrenbereich aufgerückt sind. Dementsprechend war klar, dass es für die 

erfolgsverwöhnte U19 eine nicht ganz einfache Saison werden würde, was sich auch in den 

bisherigen Ergebnissen widerspiegelt. Derzeit nimmt die Mannschaft einen guten Mittelfeldplatz 

ein, Siege und Niederlagen halten sich bislang die Waage. 

Am unteren Ende der Tabelle findet sich aktuell unsere B-Jugend wieder, die zahlreiche junge 

Akteure in ihren Reihen hat und bislang nur gegen die DJK/SV Berg einen 1:0 Sieg feiern konnte. 

Dennoch ziehen die Jungs im Training voll mit und das Trainer-Trio Martin Rögelein, Stefan 

Gerngroß und Julian Sippenauer bringt auch alle Voraussetzungen und die notwendige Erfahrung 

mit, um ihr Team taktisch und fußballerisch weiterzuentwickeln. Und langfristig betrachtet ist 

diese Entwicklung ohnehin viel wichtiger als die kurzfristige Momentaufnahme einer Tabelle.  

Sehr zufrieden darf man mit dem bisherigen Abschneiden unserer C-Jugend sein, denn das Team 

von Sven Stritzke und Patrick Pierchala hat sich im vorderen Tabellendrittel der U15-Gruppe 

Neumarkt / Jura 2 eingenistet. In den bisher absolvierten Partien erwies sich die Mannschaft 

äußerst torhungrig, denn in Sachen erzielter Tore gibt man jeder anderen Mannschaft in der Liga 

bislang das Nachsehen.     

Bei den U13-Junioren können wir wie schon im vergangen Jahr sogar zwei Mannschaften ins 

Rennen schicken, deren sportliches Abschneiden bislang höchst erfreulich ist. Die D1-Jugend von 

Günter Baumann und Markus Waldmüller musste bislang noch keinen einzigen Punkt abgeben und 

steht deshalb verdientermaßen zusammen mit der ebenfalls noch verlustpunktfreien JFG Region 

Freystadt an der Tabellenspitze. Auch die D2-Jugend von Edgar Baumann und seinem Weinsfelder 

Counterpart Norbert Landkammer spielt bislang eine glänzende Saison und nimmt einen Platz im 

vorderen Tabellendrittel der U13-Gruppe Neumarkt / Jura 3 (Ost) ein. Man darf gespannt sein, ob 

wir - wie schon in den vergangenen Jahren - auch diese Saison wieder eine D-Jugend Meisterschaft 

feiern dürfen. Doch bis dahin ist es natürlich noch ein weiter Weg und noch einige Spiele zu 

absolvieren.   

Unsere E-Jugend, bei der die Trainerfrage lange Zeit nicht geklärt war, konnte im bisherigen 

Saisonverlauf nur gegen den FC Möning einen Punkt ergattern, die restlichen Partien gingen leider 

meist deutlich verloren. Dementsprechend findet man sich am Tabellenende wieder, aber dennoch 

sind die Jungen und Mädchen noch mit Spaß und Freude bei der Sache. Und das ist schließlich 

auch mit Abstand das Wichtigste. 

Bei den F-Junioren werden gemäß Verbandsvorgabe keine Ergebnisse erfasst und konsequenter  

Weise auch keine Tabellen erhoben, da hier nur der Spaß und die Freude am Fußball im 

Vordergrund stehen sollen und der FairPlay-Gedanke ein ganz besonderes Gewicht hat.  
 

 

Daniel Reif  Fußballabteilungsleiter 
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Schwester Gerda und Schwester Ruth freuen sich mit den Kindern über die Zuwendung 
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Saisonrückblick der AH 
 

Bereits am 26.09.2015 endete die Saison 2015 für unsere AH und damit auch die zweite Spielzeit, 

in der unser Team am aufstiegsberechtigten Punktspielbetrieb teilgenommen hat. Im Gegensatz zu 

allen anderen Mannschaften des TSV Meckenhausen, die ihre Saison stets 

kalenderjahrübergreifend absolvieren, wird bei den Senioren die komplette Spielzeit in einem Jahr 

ausgetragen.  

Die Saison begann hervorragend für das Team von Spielertrainer Michael Waldmüller, denn gleich 

im ersten Pflichtspiel konnte der große Rivale aus Forchheim auf heimischem Terrain mit 2:0 in 

die Knie gezwungen werden. Leider konnte die Euphorie aus dem Auftaktspiel nicht in die 

nächsten Partien mitgenommen, so dass es - auch der äußerst dünnen Personaldecke geschuldet - 

insgesamt sechs Niederlagen in Serie hagelte. Nach der sportlichen Talfahrt drehte unsere AH 

jedoch ab Mitte Juli richtig auf und wurde so zum Stolperstein für so manchen Favoriten. Möning 

(4:2), Pyrbaum (3:0) und am letzten Spieltag Berching (9:0) wurden klar in Schach gehalten, doch 

als Saisonhighlight muss sicherlich das bravouröse 3:3 beim späteren Meister SV Stauf besonders 

herausgestellt werden, das deutlich machte, welches Potential in unserer AH schlummert. Leider 

wurden im Laufe der Saison auch zwei Spiele mit 2:0 für den jeweiligen Gegner gewertet, da der 

TSV Meckenhausen keine spielfähige Mannschaft aufbieten konnte. Hier wurde einmal mehr die 

extrem dünne Personaldecke unserer AH zum Verhängnis, die den Verantwortlichen insbesondere 

bei Auswärtsspielen immer wieder zu schaffen machte. Im Endklassement der Saison 2015 belegte 

unsere AH in der Senioren A-Klasse 2 Neumarkt / Jura mit 13 Punkten den 5.Platz, das 

Torverhältnis betrug am Saisonende 26:31. 

Ob unsere AH auch im Jahr 2016 am geregelten Punktspielbetrieb teilnehmen wird steht bis dato 

noch nicht fest, da erst noch intern abgeklärt werden muss, ob aufgrund der Personaldecke eine 

erneute Teilnahme überhaupt sinnvoll ist. Denn jede Spielabsage, die aufgrund eines nicht 

spielfähigen Kaders verursacht wird, zieht auch eine Strafzahlung des BFV nach sich. Deshalb 

müssen hier zunächst alle Fakten gründlich abgewogen werden, bevor eine endgültige 

Entscheidung durch die Verantwortlichen der AH getroffen wird. Sollte eine Teilnahme am 

geregelten Ligaspielbetrieb 2016 nicht möglich sein, wird die AH zukünftig wieder ausschließlich 

Freundschaftsspiele absolvieren. 

 

Daniel Reif 

Fußballabteilungsleiter 

 

 

AH übergibt 600 Euro an Regens Wagner in Zell 

Die AH-Mannschaft des TSV hat zum zweiten Mal hintereinander mit der Spende von 600 Euro 

aus den eigenen Reihen gezeigt, dass sie nicht nur auf dem Fußballplatz Gemeinschaftsgeist 

beweisen. Nachdem im vorangegangenen Jahr die Operation eines Kindes unterstützt wurde (siehe 

Artikel an anderer Stelle dieser Ausgabe), förderten die TSV-AHler dieses Jahr die 

Behinderteneinrichtung Regens Wagner in Zell. 

Kapitän Thomas Lerzer und AH-Leiter Alexander Niedermeyer übergaben am 6. August 2015 

einen symbolischen Scheck an Schwester Gerda und Schwester Ruth. Der Betrag kommt den 

Kindern vom Sonnenhof in der Regens-Wagner-Einrichtung zugute. Zusammen gekommen ist die 

Spende durch übriges Geld in der Brotzeitkasse und Spenden der Spieler auf der AH-

Abschlussfeier 2014. 
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Ein bisschen mehr Friede und weniger Streit,  

ein bisschen mehr Güte und weniger Neid,  

ein bisschen mehr Liebe und weniger Hass,  

ein bisschen mehr Wahrheit - das wäre doch was! 

Statt so viel Unrast ein bisschen mehr Ruh',  

statt immer nur Ich ein bisschen mehr Du,  

statt Angst und Hemmung ein bisschen mehr Mut  

und Kraft zum Handeln - das wäre gut! 

Kein Trübsal und Dunkel, ein bisschen mehr Licht,  

kein quälend Verlangen, ein bisschen Verzicht,  

und viel mehr Blumen, solange es geht,  

nicht erst auf Gräbern - da blüh'n sie zu spät! 

 

 

 

Wir wünschen unseren Lesern eine besinnliche Weihnachtszeit 

und einen guten Rutsch ins neue Jahr 

 

Die Vorstandschaft des TSV 
 

 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 



25 

 

Wir gratulierenééé.. 

 
 

zum Geburtstag 

 
Herrn Josef Niedermeyer am 09.08.2015 zum 65. Geburtstag 

Herrn Edwin Hamperl am 29.09.2015 zum 65. Geburtstag 

Herrn Wilhelm Kratzer am 06.12.2015 zum 65. Geburtstag 

          

Herrn Alois Odorfer  am 18.11.2015 zum 70. Geburtstag 

 

Herrn Donat Körner  am 22.12.2015 zum 80. Geburtstag 
 

Frau Leokadia Harrer  am 19.11.2015 zum 85. Geburtstag 

 

 

 

Glückwunsch 
 

unserem Sportheimwirt, 

Fußballschiedsrichter & 

langjährigem Fußball ï 

Abteilungsleiter Michl  

Körner alles Gute zum 

60. Geburtstag 

 

   

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

Für den TSV überbrachten 

Roswitha Spehnkuch und Adolf 

Deyerler die Glückwünsche und 

überreichten ein kleines Präsent 
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Bei Interesse bitte anmelden bei:         service@tsv -meckenhausen.de

Sport für jeden Geschmack -

Hauptsache Bewegung

Zielgruppe:
ÅVereinsmitglieder des TSV Meckenhausen e.V.

oder die, die es werden wollen 
Åzwischen 16 bis 45+ Jahren
Åweiblich und männlich

Inhalt / Zielsetzung:
Ågemeinsam, abwechslungsreich Sport

treiben
Åsämtliche Ballspiele, Zirkeltraining, 

Radfahren, Joggen, Hockey, Badminton
und alles, was uns sonst noch einfªllté

Organisatorisches:
ÅOrt: Mehrzweckhalle Meckenhausen / draußen
ÅZeit: donnerstags: MZH: 20.00 bis 21.30 Uhr / draußen evtl. auch früher
ÅKümmerer: Sandra Stadlbauer & Petra Gerlich

ÅStart demnächst , genauer Termin wird noch bekannt gegeben
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Neues aus Turnen, Fitness und Gesundheit  

 

Demnächst ist wieder die alljährliche Abteilungsversammlung geplant; der Termin wird noch 

bekannt gegeben. Auf der Tagesordnung werden neben dem Tätigkeits- und Kassenbericht auch 

die Besetzung der offene Posten (Kassier/in und Trainer/in Kinderturnen) stehen. 

Spiel und Spaß auf dem Rasen  
 

Das ĂSommer Specialñ aus der Abteilung Turnen, Fitness und Gesundheit ist super angekommen 

und der Spaßfaktor wurde sehr groß geschrieben. 

 

Das Sportplatz-Kinderturnen macht nun Winterpause, aber es geht in der Halle weiter - wir freuen 

uns sehr, dass sich Matthias Heß sowie Matthias Theimer dazu entschieden haben, ihr Training 

fortzuführen und zwar immer freitags von 17:30 - 18:30 Uhr in der Mehrzweckhalle 

Meckenhausen. 

 

Vielen herzlichen Dank an die beiden. 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kooperation mit dem Ski und Wanderclub auch in diesem Jahr  

   
Der Herbst ist da und die Skisaison steht vor der Tür: jetzt wird es Zeit für die Skigymnastik. Auch 

in diesem Jahr starten wir ab 23.10.15 mit unserem Partnerprogramm mit dem Ski- und 

Wanderclub Meckenhausen. Trainerin Anja Dotzer fördert und fordert wieder zahlreiche TSV´ler 

mit ihrem Training. Im Vordergrund stehen hier neben jeder Menge Spaß und Schweiß, der 

Aufbau der Beinmuskulatur und das Training der Gelenke als Vorbereitung auf die ungewohnte 

Belastung. Gleichzeitig soll die Verletzungsgefahr auf der Piste gesenkt und die Leistungsfähigkeit 

gesteigert werden.  



30 

 

   



31 

 

Bestehendes Programm startet in den Herbst/Winter 
 

Abteilungsleiter, Übungsleiter, Trainer und sportlich begeisterte TSV´ler haben die Sommermonate 

gut verbracht und starten voller Elan in den Herbst/Winter. 
 

Die bestehenden Angebote der Abteilung Turnen, Fitness und Gesundheit befinden sich derzeit alle 

im Trainingsbetrieb. 
 

Sofern Interesse besteht meldet Euch einfach oder kommt zu einer Schnupperstunde vorbei. 
 

Angebot der Abteilung Turnen, Fitness und Gesundheit: 
 

Tag Angebot Zeit 
Übungsleiter / 

Trainer 
Ort Art 

Montag Aerobic 19:00 - 20:00 Uhr 
Anja Dotzer / 

Birgit Gläser 

Gym-

Raum 

Sportheim 

laufend 

Montag Bodytoning 20:15 - 21:00 Uhr Anja Dotzer 

Gym-

Raum 

Sportheim 

laufend 

Dienstag Damengymnastik 19:00 - 20:15 Uhr 
Marianne Kratzer / 

Roswitha Spehnkuch 

Gym-

Raum 

Sportheim 

laufend 

Dienstag Pilates 20:15 - 21:15 Uhr Gisela Herzog 

Gym-

Raum 

Sportheim 

Kurs 

Mittwoch Kinderturnen 15:30 - 16:30 Uhr Gabi Frank-Müller 
Mehr- 

zweckhalle 

derzeit kein 

Angebot 

Mittwoch Eltern-Kind-Turnen 16:30 - 17:30 Uhr  Melanie Löschinger 
Mehr- 

zweckhalle 
laufend 

Mittwoch Step-Aerobic 18:30 - 19:30 Uhr Anja Dotzer 

Gym-

Raum 

Sportheim 

Kurs 

Donnerstag  WSG 17:00 - 18:00 Uhr Sabine Walter 

Gym-

Raum 

Sportheim 

Kurs 

Donnerstag Zumba 18:00 - 19:00 Uhr Melanie Barth 

Gym-

Raum 

Sportheim 

Kurs 

Freitag 
Spiel und Spaß in 

der Halle 
17:30 - 18:30 Uhr 

Matthias Heß / 

Matthias Theimer 

Mehr-

zweckhalle 
Laufend 

Freitag Skigymnastik 18:00 - 19:00 Uhr Anja Dotzer 

Gym-

Raum 

Sportheim 

Kurs 

 

 
In diesem Sinne wünschen wir allen eine frohe und besinnliche Weihnachtszeit und einen guten 

Start in das neue Jahr, in dem wir uns freuen würden, Euch wieder mit dem ein oder anderen 

Angebot begeistern zu können. 

 

Für Wünsche und Anregungen, aber auch Lob und Kritik haben wir stets ein offenes Ohr.  

 

Wir freuen uns auf Euch! 

 

Euer Team der Abteilung 

Turnen, Fitness und Gesundheit 
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Tischtennis im TSV 
 

DOPPEL-Vereinsmeisterschaft 2015 
 

Um den Terminplan um die Weihnachtszeit zu entzerren und um sich für die Punkterunde 

einzuspielen wurde heuer die Doppelmeisterschaft der Tischtennisabteilung wieder im September 

ausgetragen. 

Am frühen Abend trafen sich so 10 Spieler der Herrenmannschaften zur ersten Titelvergabe. 

Leider mussten einige Teilnehmer aufgrund von Verletzungen oder nicht verschiebbaren Terminen 

absagen. Nicht nur die Fußballer haben diese Probleme. 

Um etwa gleich starke Paarungen und somit spannende Spiele zu gewährleisten, wurde dem 

Ranglistenersten der Ranglistenhinterste zugeteilt. Gespielt wurde ĂJeder gegen Jedenñ. Dieser 

Modus hat sich bewährt und hat auch heuer interessante Vergleiche hervorgebracht. 

 

 
 

Es setzten sich etwas überraschend Gerhard Harrer und Philipp Baumann  mit 3:1 Siegen durch, 

lediglich mit einem besseren Satzverhältnis als Elias Harrer und Otto Körner (3:1 Siege), die zu 

Beginn sicherlich auch nicht so stark eingestuft wurden. Hubert Harrer mit dem Abteilungsneuling 

Uwe Ramsauer belegten mit einer ausgeglichenen Bilanz von 2:2 Siegen den dritten Platz vor 

Richard Harrer und Markus Odorfer, auch mit 2:2 Siegen. Letzteren war bei dieser Konstellation 

wohl mehr zugetraut worden. Den Trostpreis konnten schließlich Jürgen Hausner und Johannes 

Köhl nach guten Leistungen aber ohne Sieg für sich verbuchen. 

 

Einen runden Abschluss fand die Veranstaltung bei Staffi (Stafros) und Christina, die sich beim 

Buffet selbst übertrafen und den Spielern einen tollen Abend bereiteten. 

 

Platzierungen: 

 

1.Platz  Philipp Baumann / Gerhard Harrer  

2.Platz  Elias Harrer / Otto Körner 

3.Platz  Uwe Ramsauer / Hubert Harrer 

4.Platz  Richard Harrer / Markus Odorfer 

5.Platz  Johannes Köhl / Jürgen Hausner 
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Neben dem Sieger-Pokal an Philipp Baumann / Gerhard Harrer, konnte Abteilungsleiter Jürgen 

Hausner die Leistungsnadel mit Urkunde des BTTV an Otto Körner für 32 Jahre und 

Richard Harrer für 30 Jahre  aktiven Tischtennissport überreichen. 

 

 
 

Auch die Ehrenamtsbeauftragte des Vereins Roswitha Spehnkuch mit 1.Vorstand Michael 

Lautenschlager ließen es sich nicht nehmen und bedankten sich mit einem kleinen Geschenk bei 

Otto Körner und Richard Harrer für die lange Treue zum Tischtennissport. 
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Punkterunde 2015 
 

Die ersten Begegnungen der Punkterunde sind für die drei Herrenmannschaften gelaufen.  

Ja, der TSV Meckenhausen verfügt inzwischen -neben den drei Jugendmannschaften- auch über 

drei Herrenmannschaften. 

Die neuformierte Erste mit Elias Harrer und Matthias Theimer, die den Sprung in die erste 

Mannschaft geschafft haben, und sich sehr gut eingeführt haben, konnten bei den ersten drei 

Spielen die Niederlagen leider auch nicht verhindern. Die Spiele gegen Greding, Hilpoltstein und 

Weinsfeld gingen leider allesamt verloren. Aber mit der gewohnten Lockerheit und Konzentration 

werden sich auch wieder die Siege einstellen. 

Die zweite konnte den Vergleich gegen die eigene Dritte für sich entscheiden, musste aber gegen 

Weinsfeld den Kürzeren ziehen. Bemerkenswert ist aber dennoch, dass die zweite Mannschaft mit 

drei Spielern aus dem Nachwuchs und mit Heimkehrerin Gerda Körner als einziger Frau der Liga 

schon etwas exotisch aufgestellt ist. Die Jugendlichen schlagen sich aber hervorragend und der 

Erfolg wird nicht lange auf sich warten lassen. 

Die neu gegründete 3. Herrenmannschaft, um Kapitän Jonas Harrer, hat sich auch gefunden und ist 

trotz zweier Niederlagen in der 4.Kreisliga sehr gut angekommen. Der erste Sieg wird sich 

hoffentlich bald einstellen. 

 

DIE TISCHTENNISABTEILUNG 
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Jahresabschlussbericht Tennis 
 

Servus Tennisfreunde. 
 

Die Sommersaison ist vorbei, die Plätze bereits eingewintert und ein ereignisreiches Jahr neigt sich 

dem Ende zu. 
 

Mit den Medenspielen für unsere Mannschaften begann die Saison im Mai.  
 

Für die Damen lief es leider nicht ganz so gut. Leider konnte nur eines ihrer fünf Spiele gewonnen 

werden und so belegte man am Ende Platz 5 von 6 Mannschaften.  
 

Bei den Herren lief es nicht viel besser. Sie belegten Platz 6 von 7 mit einem Sieg und einem 

Unentschieden. 
  
Eine ausgeglichene Bilanz konnten die Herren 40 vorweisen, die zwei Spiele gewannen, zwei 

verloren und zwei unentschieden spielten. Am Ende reichte es hier zu Platz 5 von sieben. 
 

Zum Abschluss der Medenspiele feierten alle Mannschaften, Freunde und Gönner der 

Tennisabteilung und viele Meckenhausner im Juli bei Steaks und Würstl das Sommerfest der 

Tennisabteilung. Dies wurde sehr gut angenommen und findet auch im nächsten Jahr wieder statt.  
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Kurz vor Ende der Sommersaison veranstaltete die Tennisabteilung noch ein Schleifchenturnier. 

Hierzu waren alle Mitglieder des TSV Meckenhausen und ihre Partner herzlich eingeladen. So 

trafen sich 16 Teilnehmer um die Sieger auszuspielen. Gespielt wurden Mixed-Doppel, die nach 

jeder Runde (20 Minuten) neu ausgelost wurden. Bei den Damen mussten sich drei Siegerinnen 

Platz 1 teilen, dies waren: Alina Ryrko, Julia Nuber, Nicole Meier. Bei den Herren lagen Christoph 

Steinmetz und Bernhard Meixner auf Platz 1. 

 

 
 

 

 

Durch viele Spenden umliegender Geschäftsleute konnten wieder alle Teilnehmer mit einem 

schönen Preis ausgestattet werden. Ein herzliches Dankeschön an alle Spender! 

 

Da wir auch nächstes Jahr wieder schlagkräftige Mannschaften auf den Platz bringen wollen und 

ihr Interesse am Tennissport habt, sprecht doch einfach einen von uns an. Neue Spielerinnen und 

Spieler sind immer herzlich Willkommen. Außerdem bieten wir auch Tenniskurse für Kinder an. 

 

Die Abteilungsleitung Tennis wünscht allen Mitgliedern, Freunden und Gönnern eine schöne stade 

Zeit, frohe Weihnachten und einen guten Start ins neue Jahr!  

 

Julia Nuber    Jörg Steinbauer   Mareike Gebhard 

 


